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  13. September 2017 Protokoll der Sitzung des Gesamtpfarrgemeinderates des Pastoralverbundes Olpe  Termin: 07. September 2017 Uhrzeit: 19.35 Uhr – 21.55 Uhr Ort: Lorenz-Jaeger-Haus, Olpe Teilnehmer: Siehe beigefügte Anwesenheitsliste – Anlage 1 
Entschuldigt: Siehe beigefügte Anwesenheitsliste – Anlage 1   TOP Thema Ergebnis  1.  Impuls    Der Vorsitzende Ulrich Taube begrüßt die Mitglieder des Gesamtpfarrgemeinderates Olpe und trägt dann den geistlichen Impuls vor, der diesem Protokoll als Anlage 2 beigefügt ist.   2.1  Zur Geschäftsordnung Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 Ulrich Taube gibt die vorliegenden Entschuldigungen bekannt und stellt fest, dass der Gesamtpfarrgemeinderat beschlussfähig ist. Da Herr Welzel und auch Herr Strauch nicht anwesend sind und niemand sich zur Führung des Protokolls bereit erklärt, wird er selbst das Protokoll verfassen.   2.2  Zur Geschäftsordnung Festsetzung der Tagesordnung  
 Die Tagesordnung wird entsprechend der Einladung genehmigt. 

 3.  Protokoll der Sitzung vom 05. Juli 2017  
 Gegen das Protokoll über die Sitzung des Gesamtpfarrgemeinderates am 07. Juli 2017 werden keine Einwendungen erhoben, so dass dieses Protokoll als anerkannt gilt.   
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 4.  Homepage des PV Olpe - u. a. Nutzungsmöglichkeiten der in einer Cloud der Homepage eingestellten Texte für Familiengottesdienste, Wort-Gottes-Feiern und Andachten - Herr Karl-Heinz Neuhaus 

 Herr Karl-Heinz Neuhaus demonstriert die Zugangsmöglichkeit auf der Homepage des PV Olpe zur Cloud, in der Texte für Familiengottesdienste, Wort-Gottes-Feiern und Andachten eingestellt werden können. Frau Sabine Lütticke wird diesen Bereich betreuen. Interessenten können ihr eine Mail senden; sie wird ihnen dann den Zugriff auf die Ordner ermöglichen. Sie weist darauf hin, dass allen Nutzern die Möglichkeit zum Lesen und Kopieren gewährt wird, sie aber keine Texte ändern oder selbst einstellen können. Eine Information von Frau Lütticke für Interessierte ist als Anlage 3 dem Protokoll beigefügt.   5.  
 „Jahresrückblick des PV Olpe“ - Realisierung der Überlegungen, die in der Sitzung am 5. Juli 2017 angedacht wurden 

 Der Vorsitzende appelliert nochmals an die Mitglieder der Gemeindeausschüsse und Pfarrgemeinderäte, das Thema in den Sitzungen zu behandeln. So wäre es gut, wenn sich mehr Personen finden würde, die im Team, das den Jahresrückblick erstellt, mitarbeiten und noch mehr Berichte verfasst würden. Es sollte eine Mail-Adresse eingerichtet werden, an die auch im laufenden Jahr Texte und Bilder geschickt werden können, damit die Verfasser einerseits das Thema für sich abschließen können und andererseits in der Redaktion nicht alle Berichte im Oktober / November eintreffen. Herr Karl-Neuhaus wird sich mit Prof. Wolfang Werner über die Einrichtung einer entsprechenden Adresse ins Benehmen setzen. Im Übrigen wird nochmals auf die Probleme mit der Übergabe der Hefte an die Gemeinden und an die Verteilung hingewiesen.     6.  Pfarrgemeinderatswahlen - Einrichtung eines Arbeitskreises zur Unterstützung der Gemeinden bei der Vorbereitung der Wahl zum Gesamtpfarrgemeinderat am 11./12.November 2017 

 In der Sitzung des Vorstandes des Gesamtpfarrgemeinderates haben sich Herr Andreas Berels, Herr Karl-Heinz Neuhaus und der Vorsitzende bereits erklärt, die Gemeinden bei der Vorbereitung der Wahlen zu unterstützen und ihnen die entsprechenden Materialien, die auch von der Homepage des Erzbistums http://kirche-waehlen.de/erzbistum-paderborn/ablauf-der-wahl/ heruntergeladen werden können, zukommen zu lassen.  Die Wahl soll entsprechend der Beschlusslage des Gesamtpfarrgemeinderates vom 5. Juli 2017durchgeführt werden: „Hinsichtlich der Wahl der Mitglieder eines Gesamtpfarrgemeinderates bestehen im Hinblick auf eine größtmögliche Flexibilität drei Möglichkeiten: a) In den einzelnen Gemeinden wird eine Wahl von Kandidaten/innen zum Gesamtpfarrgemeinderat durchgeführt. Sofern nur ein/e Kandidat/in vorhanden ist, ist auch eine „Zustimmungswahl“ möglich. Für die Mitarbeit Im Gemeindeausschuss ist keine Wahl erforderlich.  b) Der Gemeindeausschuss in den einzelnen Gemeinden darf auch gewählt werden. Diese Wahl ist in jedem Fall eine „Zustimmungswahl“, da für den Gemeindeausschuss keine Höchstzahl der Mitglieder besteht. Die Mitglieder des gewählten Gemeindeausschusses wählen aus ihrer Mitte den bzw. die Vertreter/in/innen und deren Stellvertreter/innen für den Gesamtpfarrgemeinderat.   c) In den Gemeinden erfolgt die Wahl zum Gesamtpfarrgemeinderat und daneben die Wahl des Gemeindeausschusses.“   Auf der Ebene des Pastoralverbundes wird ein Wahlausschuss gebildet. Herr Eduard Köster ist zur Mitarbeit bereit, Pfarrer Steiling wird weitere Personen ansprechen, die dem Wahlausschuss angehören sollen. Dabei wird weiterhin von   
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 folgender Zusammensetzung des Gesamtpfarrgemeinderates ausgegangen, wie er auch in der Sitzung am 5. Juli 2017 besprochen wurde:  Nach vorläufigem Stand können im Pastoralverbund Olpe insgesamt 19 Mitglieder in den Gesamtpfarrgemeinderat gewählt werden, die sich wie folgt auf die Gemeinden aufteilen:          Pfarrei St. Martinus einschl. Hatzenberg: 4 Filialgemeinde St. Johannes Saßmicke: 1 Filialgemeinde St. Marien Dahl/Friedrichsthal: 1 Pfarrei St. Georg Neuenkleusheim: 1 Filialgemeinde St. Joseph Altenkleusheim: 1 Pfarrei St. Marien Olpe einschl. 4      Kapellengemeinde Günsen       Kapellengemeinde Lütringhausen       Kapellengemeinde Rhonard       Kapellengemeinde Stachelau       Kapellengemeinde Thieringhausen  Pfarrei St. Cyriakus Rhode: 1 Filialgemeinde Maria Hilf Sondern: 1 Pfarrvikarie St. Barbara und Luzia Neger: 1 Pfarrvikarie St. Luzia Oberveischede: 1 Pfarrvikarie St. Nikolaus Rehringhausen: 1 Pfarrvikarie Heilig Geist: 2     7. 
 Informationen zum Ökumenischen Festgottesdienst im Rahmen des Reformationsjahres am 31.10.2017, 11.00 Uhr, an Bord des Galerieschiffes MS „Westfalen“ auf dem Biggesee   

 Pfarrer Steiling informiert über den Stand der Vorbereitungen in den beiden Teams, die sich mit der inhaltlichen und der organisatorischen Vorbereitung beschäftigen.   Er würdigt nochmals die gute Zusammenarbeit bei der Vorbereitung des Festgottesdienstes und betont, dass - wie schon mehrfach dargestellt - gute ökumenische Beziehungen zwischen der evangelischen und katholischen Kirche in Olpe bestehen.  Das Plakat, das zwischenzeitlich von der evangelischen Kirchengemeinde zu dieser Begegnung erstellt wurde, ist als Anlage 4 beigefügt.  
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 8.  Rückblick auf die Arbeit des Gesamtpfarrgemeinderates in der ablaufenden Wahlperiode    

 Die letzte Sitzung des Gesamtpfarrgemeinderates wird entsprechend der Planung am 12. Oktober 2017 stattfinden. An diesem Abend soll - abweichend von der normalen Sitzungsform - in lockerer Runde bei Essen und Trinken der Rückblick gehalten werden. Die Einladung zu dieser Sitzung wird etwas früher erfolgen; es wird um eine Rückmeldung gebeten, damit die Veranstaltung besser organisiert werden kann.   9.1  Informationen aus dem Pastoralverbund und den Kirchenvorständen  
 
• Zum 1. Oktober 2017 wird Herr Dr. phil. Jürgen Seufert, Oberhausen-Sterkrade, die Stelle als Dekanatskirchenmusiker und Organist der Kirchengemeinde St. Martinus Olpe (je 0,5 Stelle) antreten. 
• Am 1. September 2017 hat Vikar Michael Kammradt seine neue Stelle im Pastoralverbund Olpe angetreten. Er stellt sich den Mitgliedern des Gesamtpfarrgemeinderates vor. 
• Pastor Peter Holterhoff hat aus Altersgründen seine Tätigkeit als Subsidiar im Pastoralverbund beendet und wird nur noch gelegentlich Gottesdiensten vorstehen. 
• Frau Theresa Dreier wird in den kommenden zwei Jahren als Gemeindeassistentin im Pastoralverbund Olpe tätig sein. Sie wird von Herrn Andreas Berels begleitet. Im ersten Jahr ihrer Ausbildung wird sie zunächst vorwiegend in Schulen tätig sein. 
• Die Renovierungsmaßnahmen an der St. Nikolaus-Kirche in Rehringhausen sind weitgehend abgeschlossen, der erste Gottesdienst nach der Neugestaltung wird voraussichtlich am 8. Oktober 2017 gefeiert. 
• Die Kapelle in Rhonard erhielt einen neuen Anstrich. 
• Ebenfalls wurden Arbeiten an der Kapelle in der Beismicke durchgeführt. 
• Die Kirche in Neger wird im kommenden Jahr renoviert, angedacht ist ein Zeitraum vom Frühjahr bis zum Herbst. 
• Der Baubeginn des 2. Bauabschnitts der Martinushöfe soll im kommenden Jahr sein. Alle notwendigen Genehmigungen liegen vor.  
• Der Kindergarten St. Marien wird eine 5. Gruppe erhalten und dann das gesamte Gebäude nutzen. Es sollen aber auch in dem Verbindungsgebäude zwischen Kirche und Pfarrhaus Gemeinderäume ausgebaut werden. 
• Die Re-Zertifizierung der Kindergärten St. Marien und St. Nikolaus steht in der nächsten Zeit an. 
• Auch im St. Cyriakus - Kindergarten in Rhode stehen Erweiterungsmaßnahmen und Arbeiten an den Gemeinderäumen an. 
• Im Zusammenhang mit dem Bestreben des Erzbischöflichen Generalvikariats, alle katholischen Kindertageseinrichtungen in die Katholische Kindertageseinrichtungen Siegerland-Südsauerland gem. GmbH zu überführen, sind die laufenden Verhandlungen, die Kindergärten als Seelsorgeorte der Gemeinden bzw. des Pastoralverbundes zu erhalten, auf einem guten Weg. 
• Im Lorenz-Jaeger-Haus ist zurzeit die 5. Gruppe des St. Martinus-Kindergartens vorübergehend untergebracht. 
• In der Kapelle in Thieringhausen sind Gebäudeschäden erkennbar, ein Holzwurmbefall wurde festgestellt. Es besteht Handlungsbedarf. 
• Ebenfalls müssen Maßnahmen ergriffen werden, um Schäden an der Kapelle in Lütringhausen zu beseitigen.    



 Seite 5 von 5  

 9.2  
 Informationen aus Pfarrgemeinderäten und Gemeindeausschüssen  

 
• Es wird über die gelungene Sternwallfahrt der Gemeinden des ehemaligen Pastoralverbundes Olpebach-Täler nach Lütringhausen informiert. 
• Frau Bernadette Grammel erkundigt sich nach dem Stand der Verhandlungen hinsichtlich der Realisierung von Rasengräbern auf dem Friedhof in Saßmicke. 
• Herr Matthias Heer teilt mit, das es nur eine ganz geringe Bereitschaft zur Mitarbeit in den Gremien gibt. Die Suche nach Kandidaten für den Gesamtpfarrgemeinderat erweist sich als sehr schwierig. Frau Katja Menne ergänzt, dass dies auch in Oberveischede so sei. Pfarrer Steiling sagt zu, dass dieses Problem in Predigten rechtzeitig vor der Wahl zum Gesamtpfarrgemeinderat in allen Gemeinden angesprochen werden soll. 
• Herr Peter Ohm teilt mit, dass die Friedhofssatzung in Thieringhausen nach einer langen Sitzung - an der Pfarrer Steiling teilgenommen hat - fertiggestellt ist. 
• Frau Anne Huperz informiert darüber, dass in Neger ein neuer Küster gefunden wurde. 
• In Oberveischede wird am 7. Oktober 2017 eine Jugendmesse stattfinden, dies geschieht auch im Hinblick auf die anstehende Firmung. Der Gottesdienst wird mitgestaltet von der Band „Crossover“.   9.3  Informationen aus den Kindertagesstätten   
 Frau Christiane Gester ergänzt die Ausführungen von Pfarrer Steiling zu den Kindergärten, besonders erwähnt sie die Renovierungs-und Erweiterungsmaßnahmen am Kindergarten in Rhode. Die Personalsituation ist in den Kindergärten teilweise sehr schwierig, weil Erzieherinnen aufgrund von Schwangerschaften ihren Dienst unmittelbar beenden müssen. Deswegen werden dringend Erziehungskräfte für die Kindergärten gesucht.      10.  Verschiedenes (u. a. Informationen, die auf der Homepage eingestellt werden sollen)  

 
• Auf der Homepage sollen Informationen zur anstehenden Wahl zum Gesamtpfarrgemeinderat und zur Stern-Wallfahrt nach Lütringhausen eingestellt werden. 
• Herr Eduard Köster informiert über die Muggel-Kirmes und verteilt Plakate für die Gemeinden. 
• Pfarrer Steiling informiert, dass das von Pater Hugo Scheer begleitete Projekt in Vitória, Brasilien, von der Sternsinger-Aktion (Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ e.V., Aachen) anerkannt ist und deshalb auch das Geld, das im Pastoralverbund Olpe gesammelt wird, dort eingesetzt werden kann. Ein junger Mann aus Vitória ist für einige Zeit in Olpe und lebt im Josefshaus. Pater Scheer wird vom 10. Dezember 2017 bis über die Weihnachtszeit in Olpe sein und auch für Treffen mit Sternsingern zur Verfügung stehen. 
• Herr Matthias Brunert informiert über eine Veranstaltung der OT. Am Freitag, 29. September 2017, wird in der Zeit von 19.00 bis 22.00 Uhr in der Realschule Olpe-Drolshagen, Franziskanerstraße 4, ein Live-Hörspiel aufgeführt - weitere Informationen http://www.ot-olpe.de/index.php?id=216 .   gez. Ulrich Taube 







Impuls GPGR-Sitzung 7. September 2017 
 
 
DAS GLEICHNIS VOM SÄMANN (MK 4,1-9) 
 
Ein andermal lehrte er wieder am Ufer des Sees, und sehr viele Menschen 

versammelten sich um ihn. Er stieg deshalb in ein Boot auf dem See und setzte sich; 

die Leute aber standen am Ufer. Und er sprach lange zu ihnen und lehrte sie in Form 

von Gleichnissen. Bei dieser Belehrung sagte er zu ihnen: Hört! Ein Sämann ging 

aufs Feld, um zu säen. Als er säte, fiel ein Teil der Körner auf den Weg, und die 

Vögel kamen und fraßen sie. Ein anderer Teil fiel auf felsigen Boden, wo es nur 

wenig Erde gab, und ging sofort auf, weil das Erdreich nicht tief war; als aber die 

Sonne hochstieg, wurde die Saat versengt und verdorrte, weil sie keine Wurzeln 

hatte. Wieder ein anderer Teil fiel in die Dornen, und die Dornen wuchsen und 

erstickten die Saat, und sie brachte keine Frucht. Ein anderer Teil schließlich fiel auf 

guten Boden und brachte Frucht; die Saat ging auf und wuchs empor und trug 

dreißigfach, ja sechzigfach und hundertfach. Und Jesus sprach: Wer Ohren hat  

zum Hören, der höre! 

 
 
Impulse für die Besinnung  
 
Wir haben in unserem Gremium schon einiges auf den Acker der Gemeinde gesät. 
 
Manches fiel auf den Weg. 
 
– Welche Ideen konnten nicht verwirklicht werden? 
 
Manches fiel auf felsigen Boden. 
 
– Was wurde angefangen und ist dann in der Hitze des Alltags verdorrt? 
 
Manches fiel unter die Dornen. 
 
– Welche Vorhaben wurden gehemmt oder gar erstickt? 
 
Manches fiel auf guten Boden und brachte Frucht. 
 
– Was ist gelungen? Welche Früchte hat unsere Arbeit gebracht, von denen unser 
Pastoralverbund heute und morgen zehren kann? 



Pastoralverbund Olpe – Gottesdienstvorschläge  
 übersichtliche zentrale Ablage 
 mit Lesezugriff für die Nutzer 
 abspeichern der eigenen Gottesdienste unter Anlass – Jahr – Ort  

o z.B. Fastenfrühstück 2017 AKL 
o als PDF 

 
Bitte alle dafür in Frage kommenden Vorschläge  an Sabine Lütticke mit Hinweis auf 
„Gottesdienstvorschläge“  an 

 sabineluetticke@web.de 
 

 

mailto:sabineluetticke@web.de


Anlage 4 

 
 


